
Teltow-Kanal Berichtigung Gewässerführer Ostdeutschland

Teltow-Kanal

Berichtigungshinweise zum Gewässerführer für Ostdeutschland,
3. Auflage, 2003

Die hier beschriebenen Berichtigungen ersetzen die jeweiligen Zeilen in der Flussbeschreibung  
vollständig bzw. sind neu einzufügen. Beachten Sie dabei eventuelle redaktionelle Hinweise, die  
durch  Kursivschrift  und  farbliche  Hervorhebung gekennzeichnet  sind.  Die  Seitenangabe  der  
Flussbeschreibung finden sie im Register des Gewässerführers für Ostdeutschland oder im dort  
beigefügten farbigen Kartenteil. Alle hier nicht korrigierten Fluss-Kilometer entnehmen Sie bitte  
weiterhin dem aktuellen Gewässerführer für Ostdeutschland.

Befahrungsregeln und Pegeldienste finden Sie auf  www.kanu.de im Bereich Info & Service,  
Rubrik Gewässer.

Beachten  Sie  auch  die  im  Gewässerführer  für  Ostdeutschland,  Kapitel  Kanusport  in  
Ostdeutschland,  Abschnitt  Allgemeines  (Seite  25)  gegebenen  Hinweise  zur  Gewähr  der  
Vollständigkeit und zur Haftung des Herausgebers und der Redaktion.

Stand der Berichtigung: 10.03.2008

Alle Zeilen ersetzen:

37,8 Abzweig von der Spree-Oder-Wasserstraße bei km 35,2.
28,3 Britzer Wasserstraßenkreuz:

li  geht der Teltow-Kanal weiter,
geradeaus Neuköllner Schifffahrtskanal (s. AB) und Hafen Britz; 
re  des Britzer Verbindungskanals, 3,4 km zur Treptower Spree.

23,4 re Hafen Tempelhof.
18,7 li Hafen Steglitz.
16,5 li Hafen Lichterfelde, re Klinikum Steglitz.
13,5 re  Zehlendorfer Stichkanal.

8,3  Kleinmachnow, li -Möglichkeit für leichte Boote (550 m).
3,0 re  Griebnitzkanal (s. AB). Er führt nach 3,9 km zum Großen Wannsee.
0,3 - 3,0 Griebnitzsee, li Babelsberg.
0,0  in die Glienicker Lake. Diese mündet nach 700 m in die Potsdamer Havel bei km 

28,4.

Ergänzungen durch Günter Hohmuth, Berlin
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